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TC Kreenheinstetten trotzt Corona 
 
Verein kommt sportlich und finanziell gut durch die Krise und blickt optimistisch in die 
Zukunft. Noch drei Turniere im September. 
 
 
Aufgrund des coronabedingten Ausfalls der Generalversammlung im letzten Jahr, begrüßte 
Sportvorstand Manfred Kohl die anwesenden Mitglieder, Freunde, Gönner und Sponsoren 
des Vereins zu einer doppelten Premiere. Erstmals fand die Jahreshauptversammlung im 
Bürgersaal Kreenheinstetten statt und umfasste zwei Berichtsjahre – 2018/2019 und 
2019/2020. Alle Anwesenden waren sich einig, gerne auf eine Fortsetzung dieser Premiere 
verzichten zu wollen.  
 
Während der TC Kreenheinstetten in der Sommersaison 2019 noch mit 11 aktiven 
Mannschaften an den Start gehen konnte, wovon drei Mannschaften der Aufstieg gelang - 
Damen 1 in die 1. Bezirksliga, Herren 1 in die 1. Bezirksklasse und Herren 60 ebenfalls in die 
1. Bezirksliga – musste 2020 die gesamte Sommersaison ausfallen. Auch der traditionelle 
EMOS-Cup, der 2019 noch die Rekordbeteiligung von 66 Teilnehmerinnen und Teilnehmern 
verzeichnete, konnte 2020 nicht stattfinden.  
 
Nach dem sehr enttäuschenden Jahr 2020 waren alle Spielerinnen und Spieler umso 
glücklicher, dass in diesem Jahr wieder ein Spielbetrieb möglich war. Insgesamt neun aktive 
Mannschaften konnte der TCK melden. Zudem werden im August zwei Mixed-Teams an der 
Mixed-Runde teilnehmen. Sportwart Jens Schmon gab im weiteren Verlauf einen 
kurzfristigen Ausblick. So finden im September noch drei Turniere beim TC Kreenheinstetten 
statt. Den Anfang machen die Jugendkreismeisterschaften (10.-12.09.), gefolgt vom Emos-
Cup (17.-19.09.) und zum Ende werde der Donau-Heuberg-Cup (25./26.09.) ausgetragen. In 
diesem Zusammenhang bedanke sich der TC Kreenheinstetten ausdrücklich bei den 
umliegenden Vereinen; insbesondere dem TuS Gutenstein und den TC Schwenningen für 
die hervorragende Kooperation und die Mitnutzung der Tennisplätze.  
 
Auch die Jugendmannschaften blicken auf eine überaus wechselhafte Zeit zurück. Während 
im Sommertraining 2019 noch rund 500 Trainingsstunden absolviert wurden, mussten diese 
im Folgejahr deutlich reduziert werden. Aber auch hier macht der Blick in die Zukunft 
Hoffnung. Etliche Jugendmannschaften konnten in diesem Jahr wieder am Spielbetrieb 
teilnehmen und waren sowohl im Training als auch bei den Spielen mit Feuereifer dabei. 
Jugendvorstand Klaus Buck dankte in diesem Zusammenhang allen Eltern, Betreuern und 
Übungsleitern, ohne deren Unterstützung dies alles nicht leistbar wäre. Im Sinne des 
professionellen Umgangs mit der Jugendarbeit, verfügt der TC Kreenheinstetten seit Januar 
2020 über ein Kinderschutz-Siegel. Das Kinderschutz-Konzept wurde in vielen 
Abstimmungsrunden mit dem Jugendamt des Landratsamtes Sigmaringen finalisiert. 
 
Der Blick auf die Kassenlage durch Finanzvorstand Nicole Volk ergab eine 
zufriedenstellende Bilanz. So konnten die Kosten während des letzten Jahres deutlich 
zurückgefahren und finanzielle Verluste vermieden werden. 
 
In gewohnter Manier übernahm Ortsvorsteher Guido Amann das Amt des Wahlleiters. Vorab 
bedankte er sich auch seitens der Gemeinde im Namen von Herrn Bürgermeister Stephan 
Frickinger beim Tennisclub für seine herausragende Leistung in vielfältigen Bereichen.  
 
Die anschließenden Wahlen brachten folgende Ergebnisse: 
 
Vorstand Finanzen:   Nicole Volk 
Vorstand Jugend:   Klaus Buck 



Vorstand sportlicher Bereich:  Manfred Kohl  
Sportwart:    Jens Schmon 
Stv. Sportwart:   Michael Unger 
Schriftführer:    Lena Blender 
Jugendkoordinator:    Bernd Hipp 
Jugendorganisationsteam:   Christoph Steidle 
     Philipp Hauff  
     Kerstin Jäger 
Beisitzer Medien:    Ann-Kathrin Hamberger 
Beisitzer:    Nicole Einhart 
Beisitzer Senioren:    Günter Geiger 
 
 
Foto Vorstandschaft: (v.l. Jens Schmon, Klaus Buck, Manfred Kohl, Günter Geiger, Michael 
Unger, Nicole Volk, Lena Blender, Philipp Hauff, Ann-Kathrin Hamberger, Nicole Einhart, 
Kerstin Jäger) 
 

 


